
  Sächsisches Burgenland 
 
 
Dem Mittelalter auf der Spur 
Motorradkarte Sachsen

Weitere Ausflugstipps zu dieser Tour  
sowie die Route als Download unter  
adac.de/motorradland-sachsen

Ritter, Mönche und ein 
besonderes Gestein

Das Sächsische Burgenland ist eine besonders  
geschichtsträchtige Region. 
Seit dem Mittelalter wurden an den Ufern von Zschopau 
sowie Freiberger, Zwickauer und Vereinigter Mulde zahlreiche 
Burgen, Schlösser und Klöster errichtet. Viele sind bis heute gut 
erhalten und geben einen Einblick in das Leben der damaligen 
Zeit. Die überwiegend kleineren Städte wurden liebevoll 
restauriert und beeindrucken mit mittelalterlichen Stadtkernen. 
Das Landschaftsbild wird von zahlreichen sanften Hügeln 
geprägt, die von den Flüssen durchschnitten werden. Dort 
bildeten schroffe Felsmassive häufig den festen Grund für die 
Baumeister des Mittelalters. Der auch als „Sächsischer Marmor“ 
bekannte Rochlitzer Porphyr, ein vulkanisches Tuffgestein mit 
markanter roter Färbung, ist in der Region an vielen Burgen, 
Kirchen, Brücken und Häusern von damals und heute zu finden.

Der heiße Draht zum ADAC

Pannenhilfe 	 0180 222 22 22  
(6 ct/Anruf dt. Festnetz) rund um die Uhr

ADAC Info-Service 	 0800 510 11 12  
(Mo. - Sa.: 8.00 - 20.00 Uhr)

E-Mail	 adac-service@sas.adac.de

Internet	 adac.de/sachsen

Fordern Sie auch den ADAC Motorrad-Newsletter an 
unter adac.de/mein-adac 

ADAC Geschäftsstellen & Reisebüros

Chemnitz 
Am Rathaus 8 
09111 Chemnitz 
(Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr)

Zwickau 
Hauptmarkt 3 
08056 Zwickau 
(Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr)

Zertifizierter 
motorradfreundlicher Betrieb

Motorradfreundliche Hotels

Infos zu motorradfreundlichen  
Hotels finden Sie unter  
adac.de/motorradland-sachsen 

Wichtiger Hinweis	

Tankstellen auf der Route  
finden Sie in der kostenlosen 
ADAC Spritpreise App.
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Gleich am Beginn erwartet der Klosterpark Altzella  1

seine Besucher. Über kleine Straßen wird dann die 
Zschopau erreicht, wo auf einer Felsklippe die Burg 
Kriebstein 2  imposant emporragt. Der Weg führt 
nun zum Kloster Wechselburg  3 , in dem seit 1993 
wieder Benediktinermönche leben. Von hier aus lohnt 
ein Abstecher nach Süden zum Schloss Rochsburg 4  
mit einer Kostümausstellung zu 1000 Jahren Mode
geschichte. Ein Stück abwärts der Zwickauer Mulde 
kann im Schloss Rochlitz 5  dank virtueller Realität 
eine Zeitreise durch verschiedene historische Epochen 
unternommen werden. Am östlichen Muldeufer  
entlang fahrend ist das mächtige Schloss Colditz  6  
mit dem Fluchtmuseum das nächste Ziel. Der zweite 
Abstecher führt in die Stadt Grimma 7 , wo Luthers 
Ehefrau Katharina von Bora im Kloster Nimbschen lebte. 
Der Besuch auf der schön restaurierten Burg Gnand-
stein 8  lohnt nicht zuletzt wegen der tollen Aussicht 
vom Burgturm, bevor Schloss Waldenburg 9  den 
würdigen Abschluss der Tour bildet.






